
 

 

Medienmitteilung (16. August 2022)  

Gesucht: Kunstasyl für zehn Gebote Vol.2 
 

Vor einem Jahr wurden die zehn Gebote Vol. 2 von Frank und Patrik Riklin in einer 
aufsehenerregenden Aktion zu Fuss von Zürich nach Bern transportiert. Nun suchen die Gebote 
ein neues Kunstasyl. Dazu wird das Kunstwerk herausgeputzt und lädt am 18. August 2022 in der 
Berner Innenstadt zum Stonedating ein. 

 

Ihre Spur zieht sich bereits quer durch die Schweiz – und sie haben den einen oder anderen bleibenden 
Eindruck hinterlassen. Das gewichtige Kunstwerk «Zehn Gebote Vol. 2» der St. Galler Konzeptkünstler 
Frank und Patrik Riklin fordert heraus, nicht nur inhaltlich. 

Entstanden ist das Werk im Sommer 2020. Mitten in der Coronakrise wollten die Riklins mit den Geboten 
Orientierung bieten. Symbolträchtig haben sie die Gebote vor dem Kloster St. Gallen in die schweren 
Sandsteinplatten geschlagen. Wenig später setzten sie das Kunstwerk im Zürcher Finanzdistrikt im 
Gewässer des Schanzengrabens aus. Doch Zürich war noch nicht reif für neue Gebote und liess das 
Kunstwerk wieder aus der Öffentlichkeit entfernen. So wurden die Gebotsplatten später nach Bern 
weitergegeben, ins Kunstasyl im Museum für Kommunikation. Es folgte ein Kunsttransport der 
Extraklasse: Über 100 Menschen halfen im Sommer 2021 mit, die insgesamt eine Tonne schwere Fracht 
von der Zürcher Limmatstrasse bis ins Berner Kirchenfeld zu transportieren – 100 Kilometer zu Fuss! Der 
Kunsttransport des Jahres erregte viel Aufmerksamkeit, selbst in Indien und der USA wurde darüber 
berichtet. 

 

Der Weg geht weiter 

Ein Jahr lang waren die Gebote nun vor dem Museum für Kommunikation zu sehen. Ein kleiner 
Denkanstoss, Dinge auch mal anders anzupacken und über unsere Routinen nachzudenken. Ganz nach 
Gebot Nummer zehn («Keep processes going even if they seem to end.»), suchen die Steine nun ein 
neues Kunstasyl. Wer die Steinplatten privat oder in einer Institution so aufstellen möchte, dass sie 
öffentlich zugänglich sind, kann sich bis am 11. September 2022 um das nächste Kunstasyl bewerben 
(Bewerbungsformular online unter www.zehngebotevol2.com). 

Für die nächste Reise putzen sich die Gebote schon einmal heraus. In den letzten Tagen wurden sie vom 
Restaurationsteam des Museums fachkundig gereinigt. Am Donnerstag, 18. August 2022 zwischen 11.00 
und 16.00 Uhr, werden die zehn gewichtigen Brocken zudem in der Berner Innenstadt unterwegs sein und 
zum Stonedating einladen. Die Passant:innen werden von Frank und Patrik Riklin aufgefordert, sich vor 
eines der Gebote zu setzen und sich kontemplativ damit auseinander zu setzen. Wer weiss – vielleicht 
entstehen mutige neue Ideen, Prozesse werden reflektiert oder es findet sich ganz einfach ein neues 
Kunstasyl. Wir lassen uns überraschen, was noch alles in diesen zehn Geboten drinsteckt! 

 
 
 
 
 

https://www.zehngebotevol2.com/
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Kontakt 

 

Museum für Kommunikation 
Nico Gurtner 
Leiter Marketing & Kommunikation  
 
Tel. 031 357 55 14 
n.gurtner@mfk.ch 
 
Medientermine – nach Absprache 

Medienbilder – freier Download unter www.mfk.ch/medien/ 
 

mailto:n.gurtner@mfk.ch
http://www.mfk.ch/medien/

